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… denn die Verhältnisse, 
die sich eine Organisation 
geschaffen hat, bestimmen 
das Verhalten der Akteure.



In Organisationen 
versuchen Akteure 
planmäßig und ziel-
gerichtet zu arbei-

ten. 
Dazu wird Arbeit 

aufgeteilt, damit sich 
jeder auf seine 

Stärke konzentriert. 

Es bilden sich unter-
schiedliche Einhei-
ten (Subsysteme).

Die Aufgaben der 
Einheiten 

bestimmen was als 
vernünftig gesehen 

wird.
Es entwickeln sich 
unterschiedliche 

Ziele / Interessen als 
Folge der Aufgaben.

Es kommt zu Konflik-
ten, da die Einheiten 

unterschiedliche 
Ziele / Auffassungen 

haben.

Die Organisation 
zahlt einen Preis, 

denn die Ver-
ständigung ist 

schwierig. 

Man muss dann mit 
dem Verhältnis von 

Autonomie und 
Abhängigkeit 

umgehen.

Wenn man seine 
Arbeit erledigen will, 

ist man abhängig 
von anderen 

Akteuren.
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Was können Unternehmen 
nun tun, um Mitarbeitende 

im Change Prozess 
mitzunehmen?
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Man sollte sich fragen, welche Verhältnisse 
herrschen, die es aus Sicht der Akteure vernünftig 

machen, sich dem Change-Prozess nicht 
anzuschließen
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Oder anders gefragt:
Was ist die Vernunft im Unsinn?
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